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Warum über Zugang UND Recherche sprechen?

Inhalte verfügbar, aber ungenutzt Probleme vor dem Zugriff Probleme nach dem Zugriff

● Bibliotheken investieren erheblich in digitale Ressourcen, doch viele Nutzer stoßen auf Barrieren beim Zugang 

und bei der effektiven Nutzung dieser Angebote

● Ursachen liegen sowohl in der Authentifizierung als auch in komplexen Rechercheoberflächen, die 

unterschiedliche Kompetenzstufen der Nutzer nicht ausreichend berücksichtigen

● Beide Aspekte müssen gemeinsam betrachtet werden, da ein nahtloser Zugang nur der erste Schritt zu 

erfolgreicher Informationsgewinnung ist



Typische Nutzerprobleme

Zugangsprobleme: Rechercheprobleme:
●Unsicherer Zugang durch unterschiedliche 

Authentifizierungsmethoden führt zu Verwirrung bei 

Nutzern

●Unterschiedliche Logins für verschiedene Plattformen 

erfordern das Verwalten mehrerer Zugangsdaten

● IP-basierte Authentifizierung versagt zunehmend 

durch moderne Browser-Datenschutzfunktionen [9]

●Komplexe Rechercheoberflächen mit 

unterschiedlichen Suchlogiken überfordern 

unerfahrene Nutzer

●Schwierige Einordnung von Treffern aufgrund 

fehlender Kontextinformationen erschwert die 

Bewertung

●Hoher Zeitaufwand beim Filtern und Bewerten großer 

Treffermengen reduziert die Effizienz



Zielbild aus Bibliothekssicht

1 Einfacher Einstieg
Ein Login für alle Ressourcen

2 Verlässlicher Zugriff
Funktioniert immer und überall

3 Gute Orientierung
Relevante Treffer schnell finden

4 Mehr Nutzung
Messbar höhere Ressourcennutzung

❖ Ein nahtloses Zugangserlebnis mit Single Sign-On reduziert 

technische Hürden erheblich

❖ Verlässliche Authentifizierung unabhängig vom Standort ermöglicht 

flexible Arbeitsweisen

❖ Intelligente Suchfunktionen mit KI-Unterstützung verkürzen die 

Recherchezeit

❖ Höhere Nutzungszahlen validieren Investitionen in digitale 

Ressourcen



OpenAthens der: „Master Key"
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Warum Authentifizierung entscheidend ist

Erster 

Eindruck 

zählt

Über 

5 Milliarden 

Zugriffe 

jährlich

3.200+ 

Institutionen 

weltweit

● Das Zugangserlebnis entscheidet in den ersten Sekunden darüber, ob 

Nutzer digitale Ressourcen als einfach oder kompliziert wahrnehmen

● Frust entsteht früh bei technischen Problemen oder unklaren 

Anmeldeprozessen, was langfristig zur Vermeidung digitaler Angebote 

führen kann

● Ein positives Einstiegserlebnis steigert nicht nur die sofortige Nutzung, 

sondern auch die langfristige Akzeptanz aller digitalen Bibliotheksdienste



Quellen:

Browser Privacy Features: Authentication Recommendati...

Browser developments and IP-address authentication - ...

Klassische Zugangsszenarien

● IP-Erkennung funktioniert gut auf dem Campus, versagt 

aber zunehmend durch Browser-Datenschutzfunktionen 

wie IP-Maskierung ab 2025 

● VPN-Lösungen bieten sicheren Remote-Zugang, erfordern 

aber technisches Verständnis und führen häufig zu 

Support-Anfragen bei Konfigurationsproblemen

● Plattform-spezifische Logins bedeuten mehrere 

Zugangsdaten für verschiedene Ressourcen, was zu 

Passwort-Müdigkeit und erhöhtem Verwaltungsaufwand 

führt

0

2

4

6

8

10
Benutzerfreundlichkeit

Sicherheit

Remote-Zugang

Zuverlässigkeit

Vergleich der Authentifizierungsmethoden

IP-Erkennung VPN Plattform-Logins



Nutzer-Login

Anmeldung mit Institutionsdaten

SAML-Handshake

Sichere Authentifizierung

Zugriffsprüfung

Berechtigungskontrolle

Ressourcenzugang

Nahtloser Zugriff

OpenAthens: Grundprinzip

OpenAthens nutzt cloudbasierte SAML-Technologie für sichere, 

institutionsbezogene Single Sign-On-Authentifizierung

● Cloudbasierte Authentifizierung eliminiert lokale Server-Infrastruktur und reduziert IT-

Wartungsaufwand erheblich

● Institutionsbezogene Identitätsverwaltung ermöglicht granulare Kontrolle über 

Nutzergruppen und Zugriffsrechte auf verschiedene Ressourcen

● Single Sign-On bedeutet einmalige Anmeldung für alle lizenzierten Ressourcen, 

wodurch die Nutzerfreundlichkeit dramatisch verbessert wird

● SAML-Standard gewährleistet hohe Sicherheit durch Verschlüsselung und schützt 

Privatsphäre durch anonymisierte Identifikatoren



Der „Master Key"-Gedanke
Ein Login öffnet alle Türen zu digitalen Bibliotheksressourcen

Ein Login für alle 8 Stunden Session-Dauer 80+ Länder weltweit

● Ein Login ersetzt Dutzende Zugangsdaten und reduziert Passwort-Verwaltung 

drastisch

● Viele Ressourcen über eine Authentifizierung zugänglich – Datenbanken, E-Journals, 

E-Books

●Ortsunabhängiger Zugriff ohne VPN-Software oder technische Konfiguration

● Session bleibt 8 Stunden aktiv für nahtloses Wechseln zwischen Ressourcen



Vorteil für Nutzer:innen

Kein VPN erforderlich Weniger Support-Anfragen Konsistentes Erlebnis

● Kein VPN bedeutet keine komplexe Software-Installation, keine Verbindungsprobleme und keine technischen Barrieren für 

weniger IT-versierte Nutzer

● Weniger Login-Probleme durch einheitliche Anmeldung reduzieren Frustration und erhöhen die Wahrscheinlichkeit, dass 

Nutzer regelmäßig auf Ressourcen zugreifen

● Konsistentes Erlebnis über alle Plattformen und Geräte hinweg schafft Vertrauen in die technische Zuverlässigkeit der 

Bibliotheksangebote

● Nutzer können sich auf ihre Forschung konzentrieren statt auf technische Hürden, was die Produktivität und Zufriedenheit 

messbar steigert



Vorteil für Bibliotheken

Quelle: Our library products - OpenAthens

● Weniger Support reduziert Personalbelastung und schafft 

Ressourcen für strategische Aufgaben

● Präzise Kontrolle über Berechtigungen verhindert 

unautorisierten Zugriff

● Granulare Berichte ermöglichen datenbasierte 

Entscheidungen bei Verlängerungen

● Zentrale Verwaltung vereinfacht Ressourcen- und 

Nutzergruppenpflege

0

100

200

Vor OpenAthens Nach OpenAthens

A
n

fr
a

g
e

n
(p

ro
 M

o
n

a
t)

Zeitraum

Support-Anfragen vor und nach OpenAthens



Recherchevereinfachung mit KI & Linked Data



Der „Master Key" zur Bibliothek

Nahtloser Zugriff und bessere Treffer dank KI & Linked Data

Zugriff allein reicht nicht!



Zugriff allein reicht nicht

❖ OpenAthens löst den Zugang technisch und 
stellt Single Sign-On für nahezu alle 
Ressourcen bereit

● Ohne VPN oder mehrfache Anmeldung 
greifen Nutzer nahtlos auf lizenzierte Inhalte 
zu

❖ Die schiere Informationsmenge macht 

Recherche auch bei gelöstem Zugang zur 

Herausforderung

❖ KI-gestützte Werkzeuge und strukturierte 

Metadaten sollen künftig bessere Orientierung 

bieten

❖ Erst das Zusammenspiel von Zugang und 

intelligenter Recherche ergibt ein 

überzeugendes Nutzererlebnis
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Klassische Rechercheprobleme

❖ Ohne gezielte Filterung liefern Suchanfragen 
Hunderte teils irrelevanter Ergebnisse

❖ Trefferlisten bieten kaum Kontext – Qualität 
und Relevanz lassen sich erst nach Lesen 
des Abstracts einschätzen

❖ Erheblicher Sichtungsaufwand mindert die 
Rechercheeffizienz und begünstigt Lücken in 
der Literaturabdeckung

❖ Besonders weniger erfahrene Nutzer:innen
stehen vor Hürden bei Quelleneinordnung 
und Strategieentwicklung
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Von der Suche zum Verstehen

Kontext statt Treffer

Beziehungen verstehen

Einordnung statt Liste

Relevanz bewerten

Orientierung statt Überforderung

Schnelle Entscheidungen

❖ KI und strukturierte Daten verwandeln Informationsflut in 
verwertbare Erkenntnisse

❖ Beziehungen zwischen Autoren, Werken und Themen bilden 
die Grundlage für fundierte Forschungsentscheidungen

❖ Die Relevanz einzelner Quellen lässt sich im 
wissenschaftlichen Diskurs gezielt bewerten

❖ Priorisierung und Zusammenfassungen ermöglichen effiziente 
Entscheidungen – auch unter Zeitdruck



Rolle von KI bei EBSCO

❖ Natural Language Search ersetzt boolesche 

Operatoren durch Alltagssprache

❖ Mit Query Expansion fließen kontrollierte Vokabulare 

und verwandte Konzepte in die Suchanfrage ein

❖ Aus Volltextartikeln extrahiert AI Insights

automatisch 2–5 Kernpunkte zur 

Relevanzbewertung

❖ Kuratierte Daten bilden die verifizierte Wissensbasis 

für Retrieval Augmented Generation (RAG) – durch 

kontextbezogenen Abruf relevanter Fakten werden 

Halluzinationen gezielt minimiert

KI-Funktionen in EBSCO-Plattformen

Natural Language Search AI Insights Zusammenfassungen Query Expansion



Beispiel – Natural Language Search



Beispiel – Natural Language Search



Beispiel – AI-Insights



Beispiel – AI-Insights



Linked Data bei EBSCO

Hunderte Millionen verknüpfte Datensätze Vernetzte Metadaten Strukturierte Kontexte

❖ Verknüpfte Metadaten schaffen Beziehungen zwischen Autoren, 
Publikationen und Themen, was tiefere Einsichten ermöglicht

❖ Beziehungen zwischen Inhalten werden durch semantische 
Verknüpfungen explizit gemacht

❖ Strukturierte Kontexte zeigen wissenschaftliche Einordnung 
einzelner Werke

❖ EBSCO Scholarly Graph verbindet Menschen, Publikationen und 
Themen über Hunderte Millionen Datensätze



EBSCOs Citation Discovery  

New Button

Das Citations-Feature, das auf dem 

EBSCO Scholarly Graph (ESG) basiert, hilft 

Nutzer:innen zu sehen, wie oft ein Artikel in 

anderen Werken zitiert wurde. 

❖ Bietet über 1,5 Milliarden Verknüpfungen

❖ Ermöglicht Nutzer:innen, Links zu 

zitierten Volltextartikeln zu erkunden, 

einschließlich solcher, die nicht bei 

EBSCO verfügbar sind

❖ Zeigt die Wirkung und Relevanz eines 

Werks in der wissenschaftlichen 

Community

Citations-Feature



EBSCOs Citation Discovery  

Das References-Feature, das auf dem ESG 

basiert, hilft Nutzer:innen, Artikel zu finden, 

die innerhalb einer bestimmten Arbeit zitiert 

wurden.

❖ Ermöglicht Nutzer:innen verwandte und 

unterstützende Forschung leicht zu 

identifizieren

❖ Ermöglicht die Sortierung zitierter Werke 

nach Veröffentlichungsdatum oder 

Zitierhäufigkeit

❖ Ermöglicht Nutzer:innen das Aufrufen von 

Links zu zitierten Artikeln im Volltext 

(sofern verfügbar)

References-Feature



EBSCOs Citation Discovery  

Das Retractions-Feature, kennzeichnet 

deutlich, wenn ein Artikel zurückgezogen und 

aus einer Zeitschrift entfernt wurde. 

❖ Zeigt den Status in Suchergebnissen, 

detaillierten Datensätzen und 

Zitationslisten

❖ Stärkt das Vertrauen der Nutzer:innen in 

die Qualität und Integrität der Forschung 

und hilft ihnen, Probleme und Schwächen 

in der Forschung zu verstehen

❖ Bekämpft den Anstieg von „Fake Science“*

Retractions-Feature

*Van Noorden, R. (2023, December 12). More than 10,000 research papers were retracted in 

2023 - a new record. Nature News. https://www.nature.com/articles/d41586-023-03974-8 



People Pages
Verfügbar in 2026

EBSCOs Dynamic People Pages verbinden Nutzer:innen mit 
verlässlichen Informationen über Autor:innen und Forschende, inkl. 
ORCID-IDs, wichtiger Statistiken, verwandter Themen, Co-
Autor:innen und einer Liste der veröffentlichten Werke. 

❖ Nutzer:innen, die bestimmte Werke von Autor:innen lesen 
möchten, können über Links direkt zu den Datensätzen in EDS und 
EBSCOhost gelangen.

❖ Tooltips liefern Informationen zur Datenquelle, und Nutzer:innen
werden ermutigt, Fragen zur Herkunft der Daten zu stellen. Dies 
fördert die Informationskompetenz.

❖ People Pages werden exklusiv in EDS und ausgewählten Ultimate-
Datenbanken verfügbar sein.



Was Linked Data für Nutzer bedeutet

Bessere Einordnung Mehr Vertrauen in Quellen Wissenschaftlicher Kontext

❖ Sichtbare Verbindungen machen Kernwerke, einflussreiche Autoren und zentrale 
Forschungsrichtungen schnell erkennbar

❖ Transparente Zitationsmuster legen Bedeutung und Rezeption wissenschaftlicher Arbeiten 
objektiv offen

❖ Citation Discovery zeigt, wie häufig und in welchem Kontext eine Arbeit zitiert wurde

❖ Verwandte Arbeiten und Forschungslinien lassen sich gezielt verfolgen – für umfassendere 
Literaturübersichten



Warum KI und Linked Data zusammengehören

Linked Data liefert:KI ergänzt durch:

❖ Semantische Beziehungen und Kontexte entstehen 

durch strukturierte Daten – Grundlage präziser KI-

Analysen

❖ Kuratierte Metadaten sichern die Verlässlichkeit der 

KI-Ausgangsdaten

❖ Nachvollziehbare Datenquellen stärken das 

Vertrauen in KI-Ergebnisse

❖ Natürliche Sprachverarbeitung gestaltet die Suche 

intuitiver

❖ Riesige Dokumentmengen lassen sich in Echtzeit 

analysieren

❖ Automatische Zusammenfassungen reduzieren den 

Rechercheaufwand erheblich



Mehrwert für Bibliotheksnutzer:innen

❖ Natural Language Search und Query 
Expansion senken den Suchaufwand

❖ 85 % der Nutzer bewerten Artikel mit AI 
Insights effizienter

❖ Als sehr hilfreich stuften 96 % der 
effizienzorientierten Nutzer AI Insights ein

❖ Kontext aus Linked Data und KI-
Zusammenfassungen fördert fundierte 
Entscheidungen

0

20

40

60

80

100

120

140

160

Traditionelle Suche Mit AI Insights

D
u
rc

h
s
c
h

n
it
tl
ic

h
e

 Z
e

it
 (

M
in

u
te

n
)

Suchtyp

Zeitersparnis mit KI-Unterstützung



Das Gesamtbild

OpenAthens = Zugang

❖ Single Sign-On für nahtlosen, ortsunabhängigen Zugriff auf alle Ressourcen

❖ Reduziert technische Hürden und Support-Anfragen drastisch

❖ 3.200+ Institutionen in über 80 Ländern vertrauen auf OpenAthens



Das Gesamtbild

EBSCO KI & Linked Data = Orientierung

❖ AI Insights und Natural Language Search optimieren den Rechercheprozess

❖ Linked Data schafft Kontext und Beziehungen zwischen wissenschaftlichen 

Arbeiten

❖ 85% Zeitersparnis bei der Literaturrecherche durch intelligente Unterstützung



Das Gesamtbild

Bibliothek = zentrale Instanz

❖ Kuratiert vertrauenswürdige Inhalte und stellt Zugang sicher

❖ Nutzt Daten für strategische Entscheidungen bei Ressourcenmanagement

❖ Bleibt unverzichtbar als Vermittler hochwertiger Information



Vielen Dank

Technik im Hintergrund Nutzer im Fokus Bibliothek bleibt relevant

✓ Technik arbeitet unsichtbar – OpenAthens und KI 

bieten nahtlose Erlebnisse ohne Komplexität

✓ Nutzer profitieren messbar durch Zeitersparnis, 

bessere Orientierung und einfachen Zugang

✓ Bibliotheken bleiben zentrale Instanz für 

vertrauenswürdige Information in der digitalen Welt
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